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Feste feiern, wie sie fallen – 
in der gediegenen Liedertafel-
Stube im Herzen der Stadt 
Luzern!

Gutes Ambiente – 
gute Weine – guter Service!

Für 20 bis 70 Personen
Gebühren:
– Aktivmitglieder:
 keine Gebühr bei pers. Anlass

– Passivmitglieder: ab 4. Jahr
 Fr. 3.–/Pers., min. Fr. 120.–

– Allgemeine Interessenten:
 Fr. 6.–/Pers., min. Fr. 200.–

Mietbedingungen, Lageplan 
und Reservation:

Stubenmeister, Hans Rüger
Telefon 041 320 49 00
E-Mail hans.rueger@gmx.ch

Stubenvorstand, Dany Häfliger 
Telefon 041 370 46 56

oder www.liedertafelstube.ch



Luzerner Chor: Sängerblatt 1/2010–11

Proben  (am Montag, MLG-Saal, Süesswinkel 7)

 Oktober
11./18./25. 19.15 KC – 20.15 LC

 22. 19.00 LT-Stube: AM-Jahresvers.
30. 13.30 Paulusheim, LC Probenachmitt.

 November
4. 19.00 Franziskanern, LC Hauptprobe

 6. 16.00 Franziskanern, LC Einsingen –   
 17.30 Totengedenkfeier 

 8. 19.15 KC – 20.15 LC
 15. 19.15 Hofkirche, LC Vorprobe 
 21. 09.30 Hofkirche, LC Einsingen –

 11.00 Gottesdienst
 27. 13.30 MLG, LC Probenachmittag

29. 19.15 KC – 20.15 LC

   

Information
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Organ des Luzerner Chors, Süesswinkel 8, 6004 Luzern
www.luzerner-chor.ch
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Sängerhock

Nach Ansage, nach der Probe in der Liedertafelstube, 
bei Passivmitgliedern oder bei Inserenten. 
Jeden Mittwoch, 16.00:  Rest. Goldener Stern
1., 2., 4.,  Donnerstag, 17.00: Rest. Wilden Mann
Jeden 3. Donnerstag, 17.00: Liedertafelstube 

Agenda

22.10.  AM-Jahresversamml., LT-Stube, 19.00
06.11. Totengedenkfeier I, Franziskanern, 17.30
21.11. Gottesdienst mit LC, Hofkirche, 11.00
03.12. Chlaus- & Becherabend, LT-Stube, 19.00
19.12. Weihnachtskonzert, Pauluskirche, 17.00

Redaktionsschluss 2-10/11:   31.10.2010
Versand:  Ende Nov. 2010
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Herzlich willkommen!

AM 1. Tenor: Remi Buchschacher, 
Mühlemattstr. 19, 6004 Luzern

AM 2. Tenor: Toni Lussi, 
Dreilindenstr. 79, 6006 Luzern

PM: Monika Müller-Brunner, 
Grundstr.14, 8590 Romanshorn

PM: Beatrice Ming, 
Brünigstr. 3, 6055 Alpnach-Dorf

Wir heissen unsere Neumitglieder ganz 
herzlich willkommen und wünschen ihnen 
viel Freude und gute Kameradschaft in den 
Reihen der Luzerner-Chor-Familie!

Zum Abschluss des 7. 
LC-Vereinsjahres lade 
ich Sie im Namen des 
Vorstandes herzlich ein, 
unsere ordentliche JV zu 
besuchen und mitzuge-
stalten.
Anträge an die Ver-

sammlung sind schrift lich bis 6. Okt. 2010 
an den Vorstand einzureichen (s. Statuten 
5.9 und 5.10) Bitte beachten Sie auch den 
Jahresbericht des Präsidenten in diesem 
Sängerblatt.
Im Anschluss an die Versammlung wird ein 
Imbiss off eriert. Wir freuen uns über ein 
zahlreiches Erscheinen.

Rolf Amberg, Präsident Luzerner Chor

Einladung an alle Aktivmitglieder des Luzerner Chores

7. AKTIVMITGLIEDER-JAHRESVERSAMMLUNG 

Freitag, 22. Oktober 2010, 19.00 Uhr in der Liedertafelstube

Ablauf / Traktanden
Begrüssung
Eingegangene Anträge
Wahl der Stimmenzähler
Präsenzkontrolle; Anz. Stimmberechtigte
1. Protokoll der 6. AM-Jahresversammlung 

vom 23.10.2009
2. Jahresbericht des Präsidenten
3. Rechnungsablage per 31.07.2010
4. Bericht Leiter Stubenteam
5. Bericht der Revisionsstelle
6. a) Wahlen LC-Vorstand
 b) Wahlen Vorstand Chorschulstiftung 
7. Budget /Vereinsprogramm  2010 / 2011
8. Musikalisches Programm 2010 – 2012
9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Wir trauern um:  

Heinrich Brunner, Kriens, AS 2. Bass
Felix Schleeweiss, Adligenswil, EM, 
LC-ASD 2.Bass
Dr. Adolf Gugler, Zollikon, PM, ehem. AS LTL
Albert Hausheer, Kriens, PM

Wir gedenken ihrer in grosser Dankbarkeit. 
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Rückblick des Präsidenten des Luzerner Chors

JAHRESBERICHT 2009 / 2010

Das vergangene 7. Sängerjahr vom 1. August 2009 bis 31. Juli 2010 darf als 

sehr gutes Jahr bezeichnet werden. Höhepunkte unter vielen guten Ereignis-

sen waren sicher das Weihnachtskonzert in der  Pauluskirche und das sehr 

gute Abschneiden beim Kantonal-Gesangsfest in Wauwil-Egolzwil.

CHRONOLOGIE

Mo, 24. August 2009 1. Probe, MLG-Festsaal; 19.15 Kernchor / 20.15 Gesamtchor. 
Es folgten weitere 41 Proben sowie 2 Intensiv-Probenachmittage 
des LC-Gesamtchors.  

Fr, 23. Okt.2009 AM-Jahresversammlung in der LT-Stube
Sa, 07. Nov.2009 Totengedenkfeier in der Franziskanerkirche
Fr, 04. Dez.2009 Chlaus- und Becherabend in der LT-Stube
So, 20. Dez.2009 Weihnachtskonzert in der Pauluskirche
Fr, 01. Jan. 2010 Neujahrs-Apéro in der LT-Stube
Sa, 06. März 2010 6. LC-Jassturnier in der LT-Stube
Sa, 24. April 2010 LC-Teilnahme am Luzerner Stadtlauf
Mo, 26. April 2010 KC-Auft ritt an der LUGA
So, 13. Juni 2010 Sommernachtskonzert Panoramasaal CASINO-Luzern
Fr, 02. Juli 2010 KC am KGF-Eröff nungskonzert in Egolzwil-Wauwil
So, 04.Juli 2010 KGF LC Wettgesänge in Egolzwil-Wauwil

Probenstatistik

Die total 48 Proben und Pfl icht-Anlässe 
wurden von durchschnittlich 75 % der Ak-
tivsänger (ohne die krankheitsbedingten 
Langzeitabsenzen) besucht. Der Kernchor 
glänzte mit beachtlichen 87 % Anwesenheit; 
diese guten Zahlen sind vergleichbar mit 
den Vorjahren. 

Aktivitäten

Der erste sängerische Auft ritt des LC war 
die Mitgestaltung der Totengedenkfeier in 
der sehr gut besuchten Franziskanerkirche. 
Diese wurde traditionellerweise zusam-

men mit der Zunft  zu Pfi stern abgehalten. 
Der Gottesdienst von Chorherr Clemens 
Hegglin wurde unter der Leitung von Ma-
thias Inauen vom LC sängerisch begleitet. 
Der Chlaus- und Becherabend  in der LT-
Stube unter  der Leitung des Stubenteams 
verstärkt durch die «runden Geburtstage» 
bot viel Anlass für gute Stimmung und 
Sängerfreundschaft . Besonders der Besuch 
des Samichlauses (Werner Fischer) brach-
te dank seines vorzüglichen Vortrages mit 
Lob, Tadel und viel Schalk tolle Stimmung 
in die Sängerrunde. Das Weihnachtskon-
zert in der vollen Pauluskirche konnte die 
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Zuhörenden wie auch Singenden wiederum 
ganz besonders erfreuen. Die jugendlichen 
Stimmen des Kinderchors Paulusspatzen 
mit ihrer «Mitsingwiehnacht» sowie des 
Jugendchores St. Paul mit seinen modernen 
Arrangements kontrastierten und ergänzten 
die «reifen» Stimmen des Luzerner Chors. 
Der junge Solo-Hornist Gabriel Sieber, be-
gleitet von seinem Vater Wolfgang Sieber an 
der Orgel, war ein zusätzlicher Höhepunkt. 
Eine schöne Nachfeier im grossen Paulus-
saal mit vielen Sängern und ihren Angehö-
rigen bot einen würdigen Abschluss. Der 
bereits traditionelle Neujahrs-Apéro in der 
LT-Stube  bot für eine beachtliche Zahl aus 
der LC-Familie Gelegenheit für den Aus-
tausch von frohen Neujahrsgrüssen und 
guten Wünschen für das kommende Jahr. 
Das 6. Jassturnier wiederum in der LT-Stu-
be,  war auch diesmal ein toller Anlass. Das 
OK unter der Leitung von Otto Sidler orga-
nisierte das Geschehen bestens und konnte 
unter den 32 Kartenkünstlern mit Walter 
Vonarburg schon wieder einen neuen Sie-
ger erküren.
Am diesjährigen Luzerner-Stadtlauf 
nahmen 6 Sängerkameraden  unter der 
Führung von Urs Rüttimann teil. Sie wa-
ren nicht die schnellsten, sondern die am 
besten singenden Läufer. Auf der LUGA-
Eventbühne machte der Kernchor mit ei-
nigen Liedern gute Werbung für das KGF 
und generell für das Singen. Tolle Stim-
mung am Galakonzert im gut gefüllten Pa-
noramasaal des Grand Casino-Luzern; das 
Publikum erfreute sich sowohl am Gesang 
als auch an den fantastischen Darbietungen 
des Jazz-Ensembles der Musikhochschu-
le Luzern, unter dessen Leitung von Urs 
Ehrenzeller. Grosse Feststimmung auch 

am anschliessenden Diner amical bis nach 
Mitternacht. Das Kantonal-Gesangsfest in 
Wauwil-Egolzwil war der Jahreshöhepunkt 
schlechthin. Der Kernchor brillierte am 
KGF-Eröff nungskonzert nebst 5 weiteren 
Chören in der Kirche Wauwil. Der LC-Ge-
samtchor nicht minder mit seinen 2 Wett-
vorträgen am Sonntag im akustisch guten 
«Linden»-Saal. Das erreichte «Sehr Gut» ist 
das Ergebnis einer super Vorbereitung des 
Chors durch Mathias Inauen.
Mit diesem letzten Volleinsatz aller teilneh-
menden Aktivsänger schlossen wir ein sehr 
gutes Sängerjahr ab.

Mitgliederbestand 

Der LC wies per 31. Juli 2010 total  101 
Aktivmitglieder, 32 Freimitglieder sowie  
430 Passivmitglieder  auf.
Die Aktivmitglieder teilen sich auf in 73 
Aktivsänger (davon sangen 38 zusätzlich 
im Kernchor) und 28 Dispensierte (EM 
und ASD). Erfreulicherweise verzeichnen 
wir Zuwachs sowohl bei AM wie auch PM.

Ehrungen

Für über  50 Jahre Aktiv-Sänger eines Ver-
bandsvereines konnte Max Koch zum Eh-
renveteran des Kantonalverbandes Luzer-
ner Chöre ernannt werden.
Für 35 Jahre Aktiv-Sänger in der Liedertafel 
Luzern resp. im Luzerner Chor wurde Peter 
Buser zum Veteran Kantonalverband Lu-
zerner Chöre ernannt.

Verstorbene Mitglieder

Wir betrauern den Verlust folgender ehe-
maliger Aktiv- und Passivmitglieder: Max 
Misteli, Luzern; Lise Tarnuzzer, Luzern; 
Heinz Mosig, Kriens; Paul Hagmann, 
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Kriens; Christian Schmied, Kriens; Josef 
Gilg, Kriens; Wilhelm Winter, Luzern; Dr. 
Peter Schnyder von Wartensee, Kriens; 
Martha Bruckert-Biedert, Luzern; Otto 
Wagner, Luzern; Marta Beer-Burri, Luzern; 
Walter Gübelin, Luzern; Dr. Adolf Gugler, 
Zollikon. Wir behalten sie in ehrendem An-
denken.

Vereinsleitung
Präsident: Rolf Amberg
Vize-Präsident: Werner Fischer
Finanzen: Beat Naegeli
Mitgliederwesen/Administration: Roman 
Zbinden
Musikkommission: Martin Bättig
Aktuar/Beisitzer: Hans Gallati
Freud+Leid/Beisitzer: Jacques Prêtre
Musikalischer Direktor: Mathias Inauen
Vize-Direktor: Rolf Mösle

Der 7-köpfi ge Vorstand kümmerte sich in 
2 Vorstandssitzungen, aber auch vielen wei-
teren Besprechungen um die Belange des 
Vereins. Die Arbeit im Vorstand, geprägt 
von Hilfsbereitschaft  und bester Kamerad-
schaft , war ein Vergnügen.

Die Musikkommission beriet sich in 2 Voll-
sitzungen über musikalische Programme 
und Inhalte unter der (neuen) Leitung von 
Martin Bättig; in ihrer erweiterten Form, 
der Konzertkommission unter Leitung des 
LC-Präsidenten wurden viele, meist bilate-
rale Besprechungen abgehalten.

Finanzen

Die Jahresrechnung schliesst nicht ganz 
budgetgerecht ab; dies trotz der hervor-
ragenden Arbeit unseres Chefs Finanzen, 

Beat Naegeli. Zwar hatte er sehr gut budge-
tiert, doch war auch der LC gegen Verluste 
im Anlagesektor nicht ganz gefeit. Zusam-
men mit Schilter Teuhand hat er seine gros-
se Aufgabe sehr gewissenhaft  erledigt.

Liedertafel-Stube

Das Stubenteam unter der Leitung von 
Danny Haefl iger und dem Stubenmeister 
Hans Rüger leistete auch im vergangenen 
SJ hervorragende Arbeit und hat wiederum 
sehr gut «gewirtschaft et». Die grosse Anzahl 
Sänger jeweils nach der Probe als Gäste in 
der Stube legt beredtes Zeugnis dafür ab.

Freud und Leid 

Die beiden Sekretäre Werner Fischer und 
Jacques Prêtre erledigten eine umfang-
reiche Korrespondenz für Gratulationen, 
aber auch Kondolenzschreiben.

Sängerblatt

Auch im vergangen SJ brachte unser (neuer) 
Redaktor, Paul Schmid, zusammen mit Bei-
trägen von vielen Sängerkollegen 6 Sänger-
blätter mit jeweils gut 700 Expl. heraus.
Die enge und erfolgreiche Zusammenar-
beit der LC-Verantwortlichen mit der Lay-
out-Beauft ragen, Brigitte Senn und ihrem 
Team, brachte nebst gut gestalteten SB auch 
schöne Flyers, Programheft e etc. für unsere 
Konzertwerbemedien. 
Dem zurückgetretenen, langjährigen Re-
daktor Peter Buser gebührt ein grosses 
Dankeschön für seinen enormen Einsatz im 
Dienste des LC.

LC-Wandergruppe

Auch in diesem Sängerjahr wurde viel ge-
wandert und Kameradschaft  gepfl egt. Fast 
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regelmässig im 2-Wochenrythmus führten 
Hans Gallati und Alois Schwerzmann die 
Wandergruppe in die weitere und nähere 
Umgebung von Luzern. 

Veteranen

Die beiden Veteranensektionen MCL-Treff  
unter Obmann Hans Gallati sowie LTL-
Veteranenbund unter Obmann Rolf Kägi 
boten auch im vergangenen SJ wiederum 
viele Aktivitäten und frohe Stunden für eine 
teilweise recht zahlreiche Seniorenschar.
So sind nicht nur sängerische Aktivitäten 
nebst LC-Wandergruppe, MCL-Treff  , LTL-
Veteranenbund sowie LT-Bergwanderer, 
auch viele Jass- und Kegelrunden das ganze 
Jahr hindurch im Gange.

Danke

Es ist mir ein Anliegen, allen in irgendei-
ner Charge für das Funktionieren unseres 
Vereines mitwirkenden Kameraden ganz 
herzlich zu danken. Nicht minderer Dank 
gehört auch allen Aktivsängern, welche das 
Jahr hindurch mit z.T. 100-prozentiger Teil-
nahme den Sänger-Betrieb belebten.
Speziellen Dank gebührt dem Chorleiter 
Mathias Inauen für seine souveräne Arbeit, 
sein riesiges Engagement besonders auch 
rund um die Konzert-Gala, welche zu einem 
auch für ihn grossartigen Erfolg wurde.
Der letzte, aber nicht minder wichtige  Dank 
gehört den Vereinsmitgliedern, Freunden 
und Gönnern, den Inserenten des SB sowie 
den Konzertbesucherinnen und -besuchern. 
Sie alle geben dem Chor durch aktive sänge-
rische Leistung, durch fi nanzielle oder ide-
elle Unterstützung, die existentielle Grund-
lage. Herzlichen Dank!

Rolf Amberg

TOTENGEDENKFEIER 2010
des Luzerner Chors und der Zunft 

zu Pfi stern Luzern

Samstag, 6. Nov. 2010, um 17.30 Uhr,

Franziskanerkirche Luzern

Gottesdienst: Chorherr Clemens Hegglin 
Luzerner Chor: Lieder aus dem Werk von 
Otto Lustenberger und «Messgesänge» in 
memoriam Johann Baptist Hilber.
Direktion und Kantor: Mathias Inauen
Nach dieser Auff ührung treff en sich die 
Sänger und ihre Angehörige in der Lieder-
tafelstube.

Wiederholung Totengedenkfeier

Das oben erwähnte Programm singt der 
Luzerner Chor nochmals am Gottesdienst, 
Sonntag, 21. November 2010 11.30 Uhr in 
der Hofk irche Luzern
Der Luzerner Chor freut sich auf zahlreichen 
Besuch in den beiden Auff ührungen.

Vorschau Weihnachtskonzert 2010

Das traditionelle Weihnachtskonzert in 
der Pauluskirche Luzern fi ndet am Sonn-
tag, 19. Dezember 2010, um 17 Uhr statt. 
Ausführlichere Informationen fi nden Sie 
im Sängerblatt vom November 2010. 
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TENOR 1
Amberg Werner
Bühlmann Georges
Buchschacher Remi
Elbs Elmar
Fischer Werner
Gallati Hans
Koch Max
Poesdorf Ekkehard
Räber Josef
Radtke Wolfgang
Rüger Hans
Schmidig Peter
Sommer Arnd
Stössel Heinz
Vonarburg Walter
Winter Rudolf

TENOR 2 (ab 1.9.10)
Birrer Othmar
Etienne Bernhard
Fedier Walter
Lingg Hans
Lussi Toni
Obertüfer Markus

Aktivmitglieder Luzerner Chor per 31.7.2010 (fettgedruckt = Kernchor)

Paravicini G. A.
Prêtre Jacques
Schmid Roland
Sidler Otto
Steger Hannes
Troxler René
von Euw Robert
Zinz Edwin

BASS 1 (ab 1.8.10)
Aregger Max
Bärtschi Peter
Bättig Martin
Bellmont Ernst
Buser Peter
Feuchter Hugo
Furrer Walter
Gauch Alexander
Häfl iger Hans
Häfl iger Danny
Hahn Alex
Hofstetter Hans
Höing Willy
Huber Franz-Xaver
Kägi Rolf

Knotek Karel
Lötscher Ruedi
Rüttimann Urs
Schmid Paul
Schwerzmann Alois
Zbinden Roman
Zemp Josef
Zimmermann Dr. Herwig

BASS 2
Amberg Rolf
Beck Ruedi
Brunner Werner
Burkard Walter
Burri Walter
Egli Paul
Gauch Markus
Mösle Rolf
Muggli Josef
Naegeli Beat
Probst Herbert
Sailer Dr. Robert
Schüpfer Fredy
Strasser Erich
Zeiger Anton
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Robi von Euw singt bereits seit 

49 Jahren im Männerchor, bzw. im 

Luzerner Chor. Als Verwalter und 

Archivar des Notenmaterials schaut 

er zudem, dass jeder Sänger seine 

Noten hat.

Paul vom Sängerblatt hat ihn in seiner Woh-
nung an der Neustadtstrasse Luzern besucht 
und viel Unbekanntes über ihn erfahren.

Lieber Robi, wann bist du in unseren Chor 
eingetreten?
Robi: In den damaligen Männerchor Luzern 
(MCL) bin ich 1961 eingetreten, kurz nach 
dem Abschluss meiner Weiterbildung.

Du bist im 2. Tenor eine der tragenden, 
sicheren Stimmen.
Ja, aber ich merke schon, dass meine Stim-
me nicht mehr das ist, was sie war. Man hat 
etwas mehr Mühe als früher. Die Ausdauer 
macht mir etwas zu schaff en. 

Wie bist du denn überhaupt zum Singen 
gekommen?
Mein Studienkollege Valentin Ursprung 
war im Männerchor dabei und wir wa-

ren damals in der gleichen Studentenver-
bindung im Technikum Biel. Durch ihn 
bin ich zum MCL gekommen. Gesungen 
und Instrumente gelernt haben wir schon 
als Kinder. Mein Grossvater war Lehrer 
und auch mein Vater war musikalisch.

Welche Komponisten und Musikrich-
tungen bevorzugst du?
Am besten gefallen mir Opern oder Ope-
retten. Mit der neueren Musik wie Rock 
und Pop usw. kann ich nicht viel anfangen. 
Das heisst, ich mag eigentlich nur klassische 
Musik. Einen Lieblingskomponisten habe 
ich nicht. Am besten gefallen mir die itali-
enischen Komponisten Puccini, Verdi usw. 
und die Wiener, wie Lehar, Strauss usw. 

Was waren für dich die Höhepunkte un-
seres Vereinslebens?
Vor allem in Erinnerung ist mir die Auff üh-
rung «Die Schöpfung» von Haydn gleich in 
meinem Eintrittsjahr. Da haben Liedertafel, 
Männerchor und der damalige Konzertver-
ein im alten Kunsthaus dieses wunderbare 
Werk aufgeführt. Das war für mich etwas 
Neues, das ich noch nie gesungen hatte. 
Oder die letzte Auff ührung im KKL «Wald-
stätte – singen und klingen» mit den ver-
schiedenen Chören. Das ist etwas Schönes, 
das lange in Erinnerung bleibt. 

Was gefällt dir im Luzerner Chor und was 
weniger. Was ist zu verbessern?
In den letzten Jahren haben mir der Mitglie-
derschwund und die Überalterung unseres 

Als 2. Tenor eine wichtige Stütze im Luzerner Chor: Robi von Euw

DER VIELSEITIGE «ELEKTRISCHE»...
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Chores etwas zu schaff en gemacht. Es ist 
etwas Natürliches, aber es beschäft igt einen 
trotzdem, auch wenn man selber davon be-
troff en ist. Ich bin jetzt bald 82 und möchte 
gerne etwas kürzer treten.

Im Verein haben wir verschiedene Aktivi-
täten. Welche davon  nutzt du?
Neben dem Singen haben wir unseren Man-
ko Kegelklub. Alle 2 Wochen haben wir un-
seren Kegelschub am Dienstagnachmittag. 
Bergwandern kommt für mich wegen mei-
ner Hüft operation nicht mehr in Frage.

Du hast uns dein Geburtshaus in Gö-
schenen bei der letzten Wanderung von 
der Göscheneralp gezeigt.
Ja, ich kenne dieses Gebiet von Kindsbei-
nen an. Ich bin im Sommer oft  ins Gö-
scheneralptal gewandert und habe Beeren 
gepfl ückt. Damals gab es noch keinen Stau-
see und keine befahrbare Strasse, nur einen 
Saumpfad und Maulesel.

Kannst du etwas zu deiner familiären Si-
tuation sagen?
Wir waren 7 Kinder. Ich habe 3 Brüder 
und 3 Schwestern. Als ich 11 Jahre alt war, 
ist mein Vater tödlich verunglückt. Er hat 
bei der SBB gearbeitet und ist dort an die 
Hochspannungsleitung geraten. Damit hat 
auch meine schöne Jugendzeit plötzlich 
aufgehört. Ich wurde zu meiner Tante nach 
Fleurier geschickt. Dort bin ich vier Jah-
re zur Schule gegangen. Wieder zurück in 
Göschenen, durft e ich eine Lehre als Elek-
tromonteur beim gemeindeeigenen EW be-
ginnen. 1952 habe ich als Telefonmonteur 
zur Telefondirektion Luzern gewechselt. 
Danach habe ich ein dreijähriges Studium 

als Elektroingenieur am Technikum Biel 
absolviert. Nach dieser Ausbildung fand ich 
eine Stelle bei der Firma Hasler. Von 1961 
bis zur Pensionierung habe ich dann bei 
Landis und Gyr Zug gearbeitet.

Zum Schluss noch eine Frage betreff end 
deine Hobbys.
Wandern dh. Bergwanderungen waren mei-
ne Leidenschaft . In der Innerschweiz gibt es 
fast keine «Höger», die ich nicht bestiegen 
hätte. Auch Skifahren war mein Hobby. In 
Horw hatte ich einen Schrebergarten und 
da habe ich auch viel Zeit verbracht. Und 
natürlich das Singen ist mein Hobby. Dann 
habe ich guten Kontakt zu Werner Fischer 
und Walter Fedier, die mich ab und zu zu 
sich nach Hause einladen.

Robert von Euw

Geburtsdatum: 17. Nov. 1928

Wohnort: Luzern

Beruf: Elektroingenieur im Ruhestand

Hobbys: Singen, Wandern, Gärtnern, 
Kegeln

Stimme: 2. Tenor
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50. Kantonalgesangsfest 2010

Ein hervorragend organisiertes Fest 

erwartete die rund 7000 Besuche-

rinnen und Besucher am runden 

Geburtstag dieses Events. 

Sogar das Wetter hat wunderbar 

mitgespielt. Alle waren sich einig: 

Es war ein eindrückliches Fest.

Bei strahlendem, heissem Wetter trafen sich 
etwa 3500 Sängerinnen und Sänger an den 
3 Festtagen in Egolzwil/Wauwil. Am Freitag 
zum Eröff nungskonzert hat der Männerchor 
Hellbühl mit dem Eigentalerlied das Fest er-
öff net. Der Kernchor des Luzerner Chors 
hat das Eröff nungskonzert mit 3 Liedern, 
«Abendständchen» von Hans Zihlmann, 
«Vo Luzern gege Weggis zue» von Guido 
Fässler und «Nordmännerlied» komponiert 
von Joseph Melchior Galliker mitgestaltet, 
zusammen mit diversen anderen Erwachse-
nen- und Jungendchören. Anwesend waren 
auch einige Komponisten der vorgetragenen 
Lieder. Eigens für das 50. Kantonalgesangs-
fest hat Franz Pfi ster das Lied «Wir singen 
und sind frei» komponiert. Getextet wurde 
es von Cäcilia Marbach Kaiser. 
Das Niveau der 63 beteiligten Chöre war 
sehr hoch, bestätigte der Kantonaldirektor 

50. Kantonales Gesangsfest 2. – 4. Juli 2010 in Egolzwil / Wauwil

EINDRÜCKLICHES FEST UND EIN «SEHR GUT» 

Marc Dahinden am Schluss dieses wunder-
schönen Festes. Etwa die Hälft e der Chöre 
hat mit einem «sehr gut» und ein Viertel so-
gar mit «vorzüglich» abgeschnitten. Für das 
Pfl ichtstück «Rosen so rot» haben die Chöre 
der Gruppe B, in der auch der Luzerner Chor 
mitsang, 12 Wochen Zeit bekommen. Der 
Siegerchor in der obersten Kategorie A, der 
Gemischte Chor Santa Lucia unter Leitung 
von René Limacher (früherer Leiter Luzer-
ner Chor), kommt aus Wolhusen und wurde 
mit einem Preisgeld von Fr. 3000.- belohnt.
Der Einsatz des Luzerner Chors, übrigens 
der zweitgrösste Chor am Wettbewerb, mit 
den beiden Liedern «Rosen so rot» von W.A. 
Mozart, arrangiert von Lorenz Maierhofer 
und La Pastorella al Prato von Franz Schu-
bert, fand am Sonntag als letzte Darbietung 
statt, und wurde mit einem «sehr gut» bewer-
tet. Die Begeisterung des Präsidenten für die 
Auszeichnung ist auf dem Foto der Ehrung 
anzusehen. Unserem lieben Mathias Inauen 
sei für seine Geduld und seinen Einsatz ein 
ganz spezieller Dank ausgesprochen und den 
Sängern für ihre fl eissig besuchten Proben.
Wir sehen uns hoff entlich wieder in 4 Jahren 
beim nächsten Kantonalgesangsfest.

Paul Schmid
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50. Kantonalgesangsfest 2010
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Fotos: Paul und Antoinette Schmid.
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Telefon 041 418 80 00 • Fax 041 418 80 90
CH-6004 Luzern • Museggstrasse 2
E-Mail: de-la-paix@ambassador.ch

Restaurant-
Brasserie

Wine and Dine
Geniessen Sie unser 4-Gang-Menü 
mit dazu passenden Weinen zu Fr. 67.–

Ihr Fachunternehmen für spezielle Gipserarbeiten
Leichtbauwände Akkustikdecken

Dorfplatz 15     6362 Stansstad
Tel. +41 610 31 13   Fax +41 610 86 24

Benziwil 25 
6020 Emmenbrücke 

041 281 4747 (48 Fax) 

www.schilter-treuhand.ch
info@schilter-treuhand.ch

• Immobilienbewirtschaftung
• Buchhaltung
• Steuerberatung

Haus für feine Lederwaren
und bewährtes Reisegepäck

Buobenmatt 1, 6000 Luzern
Tel. 041 210 21 60

  Passivmitglied   

Überzeugen Sie sich selbst von unserem einzig-
artigen Ambiente über den Dächern von Luzern. 

Das Zuhause für ältere Menschen
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Wandern

Sonntag, 21. November 2010, 

17 Uhr, Liedertafelstube

PROGRAMM

17.00 Uhr: Aperitif
17.30 Uhr: Rückblick
18.45 Uhr: Abendessen
 Menu (CHF 20.00/Person)
 - Gemischter Salat vom Buff et 
 - Quiche Lorraine 
 - Fruchtsalat
 - Kaff ee

Anschliessend: Ausblick auf die Tour 2011

Anmeldung: per E-Mail oder telefonisch 
bis 15. November 2010 an Fredy Schüpfer:
E-Mail fredy.schuepfer@bluewin.ch
Telefon 041 450 23 88

Auf eine rege Beteiligung freuen sich
LTL Wandergruppe

URFROMA

LTL-Wandergruppe: Einladung an alle Wanderfreunde und deren Partnerinnen zum

RÜCKBLICK UND AUSBLICK AUF DIE TOUR 2011

Erinnerung an die diesjährige Tour in den Jura.
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Wandern

Wandergruppe Luzerner Chhor

WANDERPROGRAMM AUGUST BIS DEZEMBER 2010

Datum Abfahrt Wanderroute
30. Sept 09.11 LU Engelberg-Fürenalp (Bahn)-Engelberg.

Anfahrt mit PW. Anmeldung.
14. Okt. 10.06 Bahn Ibegeregg-Holzegg-Mostelberg
28. Okt. 13.30 Bus Felmis Halbinsel - Kastanienbaum-Horw
4. Nov. 13.16 Bahn Littau Bahnhof – Malters
25. Nov. 13.11 Bus Seetalplatz-Gisikon (der Reuss entlang)
9. Dez. 13.15 Besammlung Einkaufszentrum Schönbühl-Bahnhof-Verkehrshaus-Seeburg

Durchführung: Bei jeder Witterung. Bei 
schlechtem Wetter beschliessen wir unmit-
telbar vor dem Billettlösen ein Alternativ-
programm.
Treff punkt: Mit Bus oder Bahn jeweils 15 
Minuten vor Abfahrt am Busperron oder 
Billetschalter beim Bahnhof Luzern:
Verpfl egung: 26. August bis 14. Oktober 
Verpfl egung aus dem Rucksack.

Die Wanderungen sind für alle Sänger des 
Luzerner Chors.

Auf rege Beteiligung freuen sich:
Hans Gallati, 041 360 26 22 / 079 215 65 89
Alois Schwerzmann, 041 360 58 16
Martin Bättig, 041 361 26 31

Nähe, die Sie weiter bringt.
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Wandern

Wanderbericht vom 26. August der 10 kleinen N...

ES IST WIEDER AN DER ZEIT, DASS ETWAS GESCHIEHT!

Unser altbewährter Obmann für das Wandern hat zu einer 

Wanderung von der Göscheneralp nach Göschenen eingeladen. 

So trafen sich 9 tapfere und mutige Wanderer am Bahnschalter 

der SBB Luzern. Den 10., den mit dem GA, trafen wir am Bahnsteig.

Fahrplanmässig trafen die 10 in Göschenen 
ein und konnten  sofort auf das Postauto 
umsteigen, weil der vorausschauende Chef  
reserviert hatte. Es war fast Mittag, als die 
Mannen auf der Göscheneralp eintrafen 
und, wen wundert’s, sie hatten Durst. Darum 
kehrten sie bei dem strahlenden Wetter auf 
der Terrasse ein. Nach kurzem Augenschein 
auf dem Staudamm nahmen sie den Abstieg 
in Angriff . Der 10. der kleinen N ... hatte sich 
entschieden, nicht mitzulaufen. Darum fuhr 
er später gemütlich mit dem Bus retour.
So waren es nur noch 9 kleine N...

Am Zeltplatz im Gwüester Talboden, es war 
schon etwa ein Uhr, nahmen die restlichen 
9 aus dem Rucksack ihr Mittagessen zu sich. 
Der wolkenlose Himmel und die sommer-
lichen Temperaturen verleiteten zu längerem 
Verbleiben an diesem wunderschönen Ort.
Der Abstieg begann sehr gemächlich. Doch 
dann konnte einer die grossen Tritte über die 
Steine nicht verkraft en und ein 2. Kamerad 
hatte Probleme mit seinem linken Fuss. Es  
gab etwas Aufregung in der Gruppe. «Was 
machen wir?» – «So können wir nicht bis 
nach Göschenen gelangen.» – «Ein Helikop-
ter kommt nicht in Frage.» Wir beschlossen, 
die beiden bei der nächsten Gelegenheit mit 
Autostopp nach Göschenen zu «schicken». 
Endlich und mit Mühe gelangten wir über 

die Brücke und auf die Strasse. Ein freund-
licher Urner Audifahrer erklärte sich bereit, 
die beiden Kameraden mitzunehmen. 
So waren es nur noch 7 kleine N...
Sie schritten forschen Schrittes bis zur Alp 
Frutt. Unter einer schattigen Tanne machten 
sie einen Halt. An dieser Stelle wies der Weg-
weiser 45 Minuten bis Göschenen. Der Bus 
kam in 10 Minuten. Zwei entschieden sich, 
mit dem Bus zu fahren.
So waren es nur noch 5 kleine N...
Glücklich trafen die 5 Tapferen  später im 
Rest. Rössli ein und waren froh, die 5 anderen 
zu sehen. Nach einer verdienten Erfrischung 
als Stärkung für die Rückreise fuhren alle 10 
kleinen N... zusammen zurück nach Luzern.

Paul Schmid



20 Luzerner Chor: Sängerblatt 1/2010–11

Veteranen

Schnell ging es über die A2 durch den Kan-
ton Luzern und weiter über die A5 nach Biel. 
Im Osten der zweisprachigen Industriestadt 
endet die Autobahn und wir wurden vorbei 
an modernen Fabriken der grossen Uhren-
stadt geführt. Da tauchten die Namen der 
bekanntesten Schweizeruhren auf. 

Auftakt am Bielersee
Nach Nidau wechselten wir auf die linke 
Seite des Bielersees. Welch ein Gegensatz. 
Kleine Dörfer mit schmucken Häusern und 
Blumengärten sind dort anzutreff en. Mit 
Blick über den See konnte man die renom-
mierten Weinorte am Fusse der Rebberge 
ausmachen und vielleicht wurden schöne 
Erinnerungen wach. Nach der Überque-
rung des Hagneckkanals, eines Teils der 
Aarekorrektur, näherten wir uns dem ersten 
Etappenziel, Erlach. Das geschichtsträchtige 
Schloss und die gut erhaltene Altstadt wa-
ren von weitem am Fusse des Jolimont zu 
erkennen. Einige genossen die Kaff eepause 
im Strandrestaurant und etliche andere er-
stiegen die steilen Wege zum Schloss und 
wurden mit prächtiger Rundsicht belohnt. 

Kanal- und Seefahrt
Pünktlich wurden wir vom freundlichen 
Personal der Bielersee-Schiff fahrt an Bord 
willkommen geheissen. Die Sonne hat-

Veteranenausfl ug 2010 an den Bieler-und Murtensee

VETERANENAUSFLUG INS DREI-SEEN-LAND

Am 19. August besammelte sich eine grosse Anzahl 

Veteranen der Liedertafel Luzern und des Luzerner Chors 

auf dem Inseli. Der Himmel war bedeckt und eine kalte 

Brise liess die Jacken enger schnallen. Das Ziel war eine 

Drei-Seen-Fahrt.

te bereits eine so grosse Kraft , dass einige 
sich in den Innensalon begaben, andere 
genossen die Wärme und die herrliche 
Aussicht. Der Zihlkanal ist umsäumt von 
Wochenendhäuschen und Campingwagen, 
die rege Freizeitaktivitäten erahnen lassen. 
Mit einem grossen Bogen im Neuenburger-
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Veteranen

see schwenken wir in den Broyekanal. Hier 
säumten grosse Maisfelder die Ufer. 

Gesundes vom Mont Vully
In Sugiez wartete unser Car und wir wur-
den zum Mittagessen nach Mur FR geführt. 
Der Eulenhof liegt einmalig schön am Hang 
des Mont Vully und gibt die herrliche Aus-
sicht über den Murtensee frei. Das Tages-
menü wird ausschliesslich mit Produkten 
vom Biohof der Familie Gaillet gekocht. 
Lecker und wohl auch äusserst gesund. 
Anschliessend war die Fahrt auf den Mont 
Vully angesagt. Die Rundsicht auf die drei 
Seen und bei guter Sicht in die Alpenwelt ist 
beeindruckend. 

Abseits des Staus nach Hause
Auf der Rückfahrt nach Luzern streift en 
wir noch Avenches mit einem Blick auf das 

Nationalgestüt, das ja in Frage steht. Unser 
Fahrer brachte uns zügig über Aarwangen 
und St. Urban nach Hause und vermied da-
mit den üblichen Stau auf der A1. Zufrieden 
verabschiedeten wir uns gegenseitig mit der 
Versicherung, uns nächstes Jahr wieder zu 
treff en. Den Organisatoren sei ein grosser 
Dank für ihren Einsatz gesprochen. 

Louis Lehmann
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Veteranen

Wer rastet der rostet. Das wollen wir nicht, darum bewegen 

wir uns wandernd weiter. Von Emmen, links der Reuss, durch 

Schilt- und Grundwald zum Schachen, dann rechts der Reuss 

und «obsi» nach Buchrain.

LTL-Veteranenbund

EINLADUNG ZUR REUSSWANDERUNG

Datum:  Donnerstag, 11. November 2010
Treff punkt:  Luzern, Bahnhofplatz; Bus-
perron Nr. 53, Linie Emmen-Rüeggisin-
gen
Zeit: 12.50 Uhr Besammlung, 13.02 Uhr 
Abfahrt Bus Nr. 53

Zum Abschluss der Wanderungen 2010 
winkt ein Leckerbissen zur unvergess-
lichen Erinnerung. Vom Sternen in Em-
men begeben wir uns zur Sedelbrücke und 
wandern dem Planetenweg links der Reuss 
entlang und bestaunen die planetarischen 
Hinweistafeln oder die Holzskulpturen, 
die in einer direkten Beziehung zur Natur 
stehen. Was vor rund drei Jahren seinen 
Anfang nahm, wurde laufend erweitert. 
Immer wieder fi nden sich neue Spender 
von Holzskulpturen.

Bei der Rathausenbrücke geht der Weg wei-
ter links der Reuss entlang. Jede Disziplin 
hat hier ihren eigenen Weg; Biken, Wan-
dern, Reiten. Durch den Schilt- und den 
Grundwald gelangen wir zur Perlenbrücke. 
Ab hier geht’s rechts entlang der Reuss fl us-
saufwärts und über die Siedlung Altweg 
nach Buchrain. Zum Abschluss der Wande-
rung stossen wir an im Landgasthof Adler 
in Bueri auf die einmal mehr vollbrachte 
Wanderleistung, wie das sich gehört nach 
solchen «Strapazen». Um etwa 17/17.30 Uhr 
werden wir wieder zurück in Luzern sein.
Wie immer sind auch alle Sängerkameraden 
vom LuzernerChor mit ihren Partnerinnen 
und Freunden zum Mitwandern eingeladen 
und wie immer freuen wir uns, damit Kon-
takte zu fördern.

Heinz Stössel 
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Mosaik

Aufgewachsen bist du im Hirschmattquar-
tier. 1942 begann für dich die Schulpfl icht 
und du wurdest dem Moosmattschulhaus 
zugewiesen. Hier unterrichtete bis zu seiner 
Pensonierung Max Ineichen die 3./4. Primar 
und das wird hier erwähnt, weil du vielleicht 
auch zu ihm in die Schule gegangen bist; 
1937 war er als Aktivsänger der Liedertafel 
beigetreten und bis ins hohe Alter immer ak-
tiv tätig. In der 5./6. Klasse ist dann Walter 
Imboden in eure Klasse gestossen. Auch er 
war später Aktivsänger der Liedertafel. Und 
er war es, der sich an seinen einstigen Klas-
senkameraden Danny Häfl iger erinnerte, als 
die Zeit  deiner Pensionierung dich von den 
vielen berufl ichen Aufgaben entband. Ihm 
gebührt der Dank aller jetzigen Aktivsänger 
für seine Weitsicht, dich für den Gesang in 
der Liedertafel zu begeistern. 
Anschliessend an die Sekundarschule hast du 
dann eine KV-Ausbildung mit Erfolg absol-
viert. Grosse Verantwortung hast du später 
als Sekretär beim 2. Armeekorps  getragen; du 
warst als Territorialoffi  zier auch als Instruktor 
in der Ausbildung der Fourriere erfolgreich 
tätig. Ein bemerkenswerter Aufstieg in deiner 
berufl ichen Karriere war sicher dein 1981 er-
folgter Wechsel zum Bundesgericht, wo du bis 
zu deiner Pensionierung 18 Jahre in der hohen 
Funktion als Dienstchef Kanzlei deine Aufga-
ben mit bestem Überblick bewältigt hast.
Zum Glück hast du nach deiner Pensio-
nierung nochmals eine Herausforderung 

DANNY, WIR GRATULIEREN DIR HERZLICH!

Am 19. August hast du als Aktivsänger des Luzerner Chors 

sicher mit lieben Angehörigen und Freunden deinen 75. 

Geburtstag gefeiert. Auch wir vom Luzerner Chor freuen uns 

über dein Geburtstagsfest und gratulieren dir herzlich. 

angenommen und bist Aktivsänger der Lie-
dertafel geworden. Und zum Glück wurde 
der einstige Instruktor von Fourieren schon 
nach wenigen Jahren zum Leiter unseres Stu-
benrats gewählt, denn du bist für dieses ver-
antwortungsvolle Ehrenamt prädestiniert. 
Lieber Sängerkamerad Danny bis zu deinem 
nächsten runden Geburtstag wünschen dir 
deine Sängerkameraden des Luzerner Chors 
weiterhin viel Freude am Gesang, vor allem 
aber Gesundheit. Und da deine beiden Bei-
ne jetzt wieder einsatzfähig sind, noch viele 
schöne Wanderungen mit deiner lieben Gat-
tin Beatrice in eurem geliebten Wallis, eurer 
zweiten Heimat.

Heinz Stössel
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Mosaik

gelstoss-Wettkampf von Weltklasse Zü-
rich im Einsatz stand? Wer ihn sportlich 
erleben will, hat am Samstag, 2. Oktober 
auf der Leichtathletikanlage Arena in 
Hochdorf die nächste Gelegenheit dazu. 
Walti «speakert» dort einen internationa-
len Jugendwettkampf für die Sport Union 
Schweiz(www.fi cepgames2010.ch).

Damit im neuen Sängerjahr ja alles glänzt 
und vor allem sauber ist, haben die drei 
Putzteufel Berty und Hans Rüger sowie 
Danny Häfl iger im August wie jedes Jahr den 
anderthalbtägigen Putztag  in der Liederta-
felstube eingeschoben. Das betraf nicht nur 
Lampen und Vitrinen, sondern auch Tablare, 
Küche, Schubladen, Boden usw, damit unse-
re Sängerstube auch eventueller kantonaler 
Kontrollen standhält. Alle 3 Jahre hilft  dabei 

GEWUSST, DASS...?

... Sängerkollege Alex Hahn als neues 
Mitglied des Einwohnerrats von Kriens 
vereidigt worden ist?

... unser Aktivsänger Walter Burkhard 
mit seiner Stimme nicht nur die Massen 
am Luzerner Stadtlauf zu bewegen ver-
steht, sondern auch als Speaker am Ku-

ACHTUNG! PUTZTEUFEL AM WERK!
ein Reinigungsinstitut. Weil Männer das im 
Allgemeinen nicht so zur Kenntnis nehmen, 
wollte ich dies wieder einmal sagen. 

Hans Rüger

Auch von der Redaktion des LC-Sängerblattes sei 
unserem lieben und tüchtigen Stubenteam ganz 
herzlich gedankt für seinen Einsatz vor und hinter 
den Kulissen. 

Paul Schmid
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Nachruf

Am 5. August verstarb ganz unerwartet unser Sängerkollege 
Heinrich Brunner. Die Nachricht vom Hinschied von Heiri 
hat uns alle sehr überrascht und betrübt. Über 60 Jahre lang 
gehörte unser lieber Freund dem Männerchor Luzern und 
dem nachfolgenden Luzerner Chor an. Er zeichnete sich 
nicht nur als äusserst treuer Sänger aus, sondern nahm stets 
auch Anteil am gesellschaft lichen Geschehen und der Pfl e-
ge freundschaft licher Kontakte im Sängerkreis. Bereits ein 
Jahr nach seinem Eintritt am 1. Jan.1949 in den Männerchor 
Luzern wurde Heiri Brunner zum Fähnrich gewählt. Dieses 
ehrenvolle Amt betreute er bis 1961. Als begeisterter und si-
cherer Sänger war Heiri über sechs Jahrzehnte eine verläss-
liche Stütze im 2. Bass. Neben dem Singen war der Besuch 
am Mittwochstamm und das Wandern in der Gruppe ein 
persönliches Bedürfnis.
Heiri Brunner war nicht der Mann grosser Worte. Seine aus-
geglichene, stets positive Einstellung zu seinen Mitmenschen 
trug ihm ungeteilte Wertschätzung ein. Unter von Sänger-
freunden, in der Gallizunft  und in der Gesellschaft  zu Reblü-
ten war Heiri stets willkommen und fühlte sich dort wohl.
In Dankbarkeit begleitete der Luzerner Chor mit Fahnende-
legation und Gesang die eindrucksvoll gestaltete Trauerfeier 
in der Johanneskirche Kriens. Wir alle, die ihn als treuen 
Sänger und lieben Menschen schätzten, werden Heiri ein 
gutes und ehrendes Andenken bewahren. Seiner lieben Gat-
tin Anna, sowie seiner Tochter Monika und ihrer Trauerfa-
milie versichern wir unser herzliches Beileid.              WFi

Wir gedenken

HEINRICH BRUNNER-BAUMELER (1921-2010)

Redaktionsschlüsse Sängerblatt 2010-11
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinen
2 31.10.2010 Ende Nov.
3 31.12.2010 Ende Jan.
4 28.02.2011 Ende März
5 30.04.2011 Ende Mai
6 15.06.2011 Ende Juli

Einsendungen – bevorzugt per Mail – bitte 
an den Redaktor, Paul Schmid, apaschmid@
bluewin.ch oder per Post, Guetrütistr. 12, 
6010 Kriens. Bitte vergessen Sie nicht, gute 
Fotos mitzusenden (separat als jpg in guter 
Aufl ösung, nicht ins Word hineinkopieren).
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Gratulationen

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE ZUM GEBURTSTAG

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren zu ihren runden, bzw. aus-

sergewöhnlich hohen Geburtstagen und wünschen alles Gute für die Zukunft.

OKTOBER
02.10. Willy Steuri Zunacher 1 6010 Kriens 96 AMD
16.10. Felix Wili Dr. BTZ Cornelistrasse 3 6285 Hitzkirch 94 PM
21.10. Walter von Moos Seeburgstrasse 66a 6006 Luzern 92 PM
24.10. Erwin Meyer Delft erstrasse 37 5004 Aarau Telli 90 PM
24.10. Annemarie Bielmann Obergrundstrasse 26 6003 Luzern 80 PM
28.10. Rolf Lötscher Hirtenhofstrasse 34 6005 Luzern 70 PM
28.10. Hans-Rudolf Küng Oberwilstrasse 25 6037 Root 65 PM
28.10. Max Zimmermann Stadthausstrasse 5 6003 Luzern 60 PM
30.10. Ernst Briner Tell 6365 Kehrsiten 92 PM
31.10. Werner Lampart Kapuzinerweg 6 6006 Luzern 65 PM

NOVEMBER
01.11. Roland Schmid Giselistrasse 7 6006 Luzern 75 AM
07.11. Suzanne Anderhub-

Doggwiler
Rosenberghalde  4 6004 Luzern 75 PM

07.11. Heinz Stössel Büttenenstrasse 9 6006 Luzern 75 AM
08.11. Willy Höing Schauenseestrasse 8 6010 Kriens 75 AM
13.11. Edgar Nellen Obfalken 37 6030 Ebikon 60 PM
14.11. Hanspeter Arnold Wesemlin-Terrasse 6 6006 Luzern 75 PM
16.11. Hansruedi Hägeli Kreuzbuchstrasse 3 6006 Luzern 70 PM
19.11. Paul Rüthemann Waldstätterstrasse 8 6003 Luzern 90 PM
19.11. Alois Ziswiler Würzenbachstrasse 67 6006 Luzern 80 AMD
19.11. Otto Sidler Mühlehofstrasse 83 6030 Ebikon 60 AM
24.11. Alois Meile Kasimi-Pfyff er-Str. 3 6003 Luzern 60 PM
28.11. Hans Lütolf Dorfstrasse 35 6390 Engelberg 70 PM

DEZEMBER
02.12. Trudy Müller Grünring 6 6005 Luzern 65 PM
03.12. Herbert Probst Rankhofstrasse 22 6006 Luzern 70 AM
04.12. Orlando Medici Bellerivematte 9 6006 Luzern 75 PM
10.12. Ursula Sieber-Wütrich Unter-Geissenstein 12 6005 Luzern 70 FM
16.12. Toni Bucher Hochbühlstrasse 20 6003 Luzern 65 PM
18.12. Hermann Suter Dr. Lohri 6404 Greppen 70 PM
24.12. Margrith Schmid-

Amberg
Wächselacher 17 6370 Stans 70 PM
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Restaurant Militärgarten
Ihr Familien-Restaurant auf der Allmend

Horwerstrasse 79, 6005 Luzern Allmend
Telefon 041 310 75 42   Telefax 041 310 75 92

militaergarten@tic.ch   www.gamag.ch

René Schmidli und das Miga-Team
freuen sich auf Ihren Besuch!

 Grosses Salatbuffet
 Pizza für Gross und Klein

 Pouletplausch

Gastronomie / Küche Eichhof
Kochen für Sie –
 eine Herausforderung für uns!

Wir empfehlen uns für alle Anlässe von 
25 bis 500 Personen. Gerne unterstützen 
wir Sie in Ihren Ideen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Telefon  041 319 71 00
Telefax 041 319 71 09
E-Mail Eichhof-Gastronomie@StadtLuzern.ch

Gueti und gsundi Chuchi gits im
WIRTSHAUS ZUM UNTERLACHENHOF

Tribschenstrasse 20, 6005 Luzern
Telefon 041 360 13 58, Fax 041 360 55 91

www.unterlachenhof.ch, info@unterlachenhof.ch



Eisengasse 15 · Altstadt Luzern
Tel. 041 412 37 37 · www.fondue-house.ch

P.P.
6020 Emmenbrücke


